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Infos von Bund Naturschutz

● Ölförderung seit 1979
● Ausweitung durch geplante Ölbohrung

Erdöl zwischen Lech und Wertach ?!
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Derzeitige Förderplätze
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Inbetriebnahme der Förderplätze

Förderstandort In Betrieb seit ca.

Aitingen 1 (früher SMÜ-
Ost 1)

1979

Aitingen 2 (früher SMÜ-
Ost 2)

1979

Aitingen 3

Aitingen 4 a 2016

Aitingen 5 1979

Aitingen 7 1990

Aitingen Nordost 1 2011

Aitingen Süd 1 / 2 2005/2012

Aitingen Süd 3 2023

Aitingen Süd 4 2024

Schwabmünchen 6 2010

Schwabmünchen 5 / 7 2012
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Beispiel Aitingen 5 mit Pferdekopfpumpe
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Beispiel Aitingen 3  wie alle anderen Standorte
(im Hintergrund Firmensitz ONEO)
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Betreiberfirma ONEO

global vernetzt mit Fossile Energie Konzernen

„Schönfärberei“ auf der Hompage www.oneo.eu

● Energiewende … Dekarbonisierung durch CO2-neutrale Prozesse … 

● Standorte für die Förderung von Öl und Gas zukunftsweisend zu 
entwickeln … 

● neuen Energiekreislauf aus umweltfreundlicher Förderung sowie 

● anschließender Nachnutzung mit erneuerbaren Energien oder 
vollständiger Renaturierung … 

● ENERGY CYCLE THINKING – ENERGIE NEU DENKEN“

● Gleichzeitig auftretendes Erdgas wird inzwischen in Netz eingespeist 
und nicht mehr als Abfall abgefackelt (Klimaschutz oder 
Wertschöpfung?)

http://www.oneo.eu/
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Eingebettet in Energiepfad Augsburger Land
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Aitingen/SMÜ (32.000 t) ist mit Abstand größtes Fördergebiet im 
Alpenvorland und  erreicht damit

ca. 2% der deutschen Jahresproduktion

Erdölförderung 2024

Deutschland 1.600.000 t

Alpenvorland 37.500 t

Aitingen 29.000 t

Schwabmünchen 3.000 t
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Aitingen/SMÜ fordert 32.000 t und damit 
ca. 0,03 % der deutschen Jahresverbrauchs

(Abhängigeit von Importen wird dadurch nicht reduziert)

Erdölverbrauch 2024

Deutschland 100.000.000 t

Förderung:

Aitingen 29.000 t

Schwabmünchen 3.000 t



  12



  13

Planung

Mit bergbaurechlicher Erlaubnis vom 01.12.2025 darf Standort 
gesucht werden.

● 2026 Festlegung Bohrplatz

● 2027 Bohrplatzbau, Fördertests

● 2028 Bei positiver Bewertung folgt Komplettierung der Bohrung

● 2029 Genehmigung Feldleitung
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Protest  an der Wertach am 22. Januar 2026
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Vieles spricht dagegen?

● Erschließung neuer Erdöl- und Erdgasvorkommen ist mit  Pariser 
Klimazielen nicht vereinbar.

● Lockerung Bayerisches Klimaschutzgesetz: Klimaneutralität  erst 
2045 (2040). Ölförderung mindestens bis 2045, wenn nicht länger

● Keine Wertschöpfung für Region, minimale (wenn überhaupt) 
Gewerbesteuer. 

● Die im Vergleich zu anderen Bundesländern geringe Förderabgabe 
geht an das Land Bayern (ca. 500.000 € für 2021)

●
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Nicht zu vergessen!

Gefahr durch

● undichte Erdölleitung (Erdgas) bei Transport  über Feldleitung zur 
Bahnstation, mit  Querung von Wertach und Singold (Januar 2025 in 
Rheinlandpfalz durch ONEO)

● Kontaminierung des Grundwassers durch Lagerstättenwasser  
( 2014- 2018 Niedersachsen durch Wintershall)

Betroffene Bereiche: 
Wasserschutzgebiet, Wertach und Singold mit wassersensiblen 
Bereichen, Feuchtwiese/Halbtrockenrasen mit Rote-Liste-Arten 
(Orchideen und andere Blütenpflanzen, Insekten), Naturpark 
Westliche Wälder
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Was können wir tun?

● Sensibilisierung der betroffenen Gemeinden 

● Sensibilisierung  der  durch den Verlauf der Feldleitungen (Öl-, Gas, 
Salzwasser) betroffenen  Grundstücksbesitzer 

● Alle Verfahrensschritte mit Protest begleiten

● Wichtige Termine im Blick halten z.B.
Großaitingen: Erlaubnis bis 31.10.2030
Großaitingen II: Erlaubnis bis 28.02.2030 
Wertach: Erlaubnis bis 30.11.2030

●

●
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